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Dank für neue Tonanlage
Die neue Tonanlage der Stadt-
bibliothek hatte bereits ihren 
ersten erfolgreichen Einsatz 
beim Familientag. Ermöglicht 
wurde diese Anschaffung im 
Wert von 1.000 Euro durch eine 
großzügige Spende der Spar-
kasse Baden-Baden Gaggenau. 
Bürgermeister Andreas Paul, Bi-
anca Grittmann und Elin Mes-
sina von der Stadtbibliothek 
luden den Vorstandsvorsit-
zenden der Sparkasse, Martin 
Semmet, in die Stadtbibliothek 
ein, um die Anlage vorzufüh-
ren und sich persönlich bei der 
Sparkasse zu bedanken. „Die 
Tonanlage ist eine Bereiche-

rung für unsere Arbeit“, erklär-
te Bianca Grittmann, die Leite-
rin der Stadtbibliothek. Gerade 
bei Lesungen im Freien oder 
bei größeren Veranstaltungen 
erreichen die Mitarbeiterinnen 
ein großes Publikum und wer-
den von allen Zuhörern gut ver-
standen. „Es ist wichtig, dass 
die Kinder auf vielfältige Wei-
se einen Zugang zur Literatur 
und zu Büchern bekommen“, 
ist Bürgermeister Paul über-
zeugt. Martin Semmet, selbst 
begeisterter Vorleser, bestätig-
te dies. „Die Kinder profitieren 
davon, wenn wir Erwachsenen 
uns Zeit für sie nehmen.“

Öffentliche Sitzung  
des Ortschaftsrates Hörden
Am Dienstag, den 9. Dezember 2025, 18:00 Uhr findet eine öf-
fentliche Sitzung des Ortschaftsrates Hörden statt.
Die Sitzung findet statt: Rathaus Hörden, Landstr. 43, 76571 
Gaggenau
Die Bevölkerung ist hierzu freundlich eingeladen.

Tagesordnung:
1.	� Bekanntgaben
2.	� Anfragen der Ortschaftsräte
3.	� Einwohnerfragestunde
Die Sitzungsunterlagen sind im Bürgerinfoportal Session Net 
der Stadt Gaggenau abrufbar. https://gaggenau-sitzungsdienst.
komm.one/bi/info.asp
Mit freundlichen Grüßen
gez. Barbara Bender
Ortsvorsteherin Hörden

Öffentliche Sitzung  
des Sozial- und Kulturausschusses
Am Mittwoch, den 10. Dezember 2025, 18:00 Uhr findet eine 
öffentliche Sitzung des Sozial- und Kulturausschusses statt.
Die Sitzung findet statt: Bürgersaal des Rathauses im 1. OG
Die Bevölkerung ist hierzu freundlich eingeladen.

Tagesordnung:
1.	� Bekanntgaben
2.	� Änderung der Zuwendungsrichtlinien der Großen Kreisstadt 

Gaggenau zur Förderung der Kindertagespflege (RL Kinder-
tagespflege)

 
Offizielle Übergabe der Tonanlage mit Elin Messina, Bianca Gritt-
mann, Martin Semmet und Bürgermeister Paul (von links).�
� Foto: Stadt Gaggenau

Blind Date mit einem Buch: Wer auf der Suche nach einer außer-
gewöhnlichen Geschenkidee ist, kann bei der Blind Date mit einem 
Buch Aktion der Stadtbibliothek Gaggenau fündig werden. Das 
Bibliotheksteam hat wieder eine Auswahl gut erhaltener Bücher 
liebevoll und individuell verpackt. Jedes Blind-Date-Exemplar 
kostet 5 Euro. Das Besondere daran: Einige Stichworte lassen auf 
den Inhalt des verpackten Titels schließen. Doch welches Buch 
man tatsächlich verschenkt, zeigt sich erst beim Auspacken. 
Die Überraschungsbücher für Erwachsene sind ab Dienstag,  
9. Dezember, zu den Öffnungszeiten der Stadtbibliothek erhältlich.
� Foto: Stadt Gaggenau

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN DER STADT GAGGENAU
3.	� Anfragen der Stadträte
4.	� Einwohnerfragestunde
Die Sitzungsunterlagen sind im Bürgerinfoportal Session Net 
der Stadt Gaggenau abrufbar. https://gaggenau-sitzungsdienst.
komm.one/bi/info.asp
Mit freundlichen Grüßen
gez. Andreas Paul
Bürgermeister

Satzung über die Form  
der öffentlichen Bekanntmachung  
der Stadt Gaggenau

(Bekanntmachungssatzung)
Aufgrund des § 4 Abs. 1 der Gemeindeordnung für Baden-Würt-
temberg in der Fassung der Bekanntmachung vom 24. Mai 2000 
und des § 1 Abs. 1 Satz 2 der Verordnung des Innenministeriums 
zur Durchführung der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
in der Fassung vom 11. Dezember 2000, jeweils in der derzeit 
geltenden Fassung) hat der Gemeinderat der Stadt Gaggenau in 
der Sitzung am 01.12.2025 folgende Satzung beschlossen:

§ 1
Öffentliche Bekanntmachungen

(1) Die öffentlichen Bekanntmachungen der Stadt Gaggenau erfol-
gen, soweit keine sondergesetzlichen Bestimmungen bestehen, auf 
der Internetseite der Stadt Gaggenau unter www.gaggenau.de.
Als Tag der Bekanntmachung gilt der Tag der Bereitstellung. 
Die öffentlichen Bekanntmachungen können bei den Zentralen 
Diensten der Stadt Gaggenau, Hauptstr. 71, 76571 Gaggenau von 
jedermann während der Öffnungszeiten kostenlos eingesehen 
werden. Gegen Kostenerstattung können die Unterlagen als 
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Ausdruck oder unter Angabe der Bezugsadresse postalisch zur 
Verfügung gestellt werden. Die Höhe der Verwaltungsgebühr 
richtet sich nach § 4 der Verwaltungsgebührensatzung der Stadt 
Gaggenau und dem Gebührenverzeichnis in der jeweils gültigen 
Fassung.
(2) Abweichend von Absatz 1 erfolgen öffentliche Bekanntma-
chungen der Stadt Gaggenau aufgrund sondergesetzlicher Be-
stimmungen ergänzend durch Veröffentlichung unter der Rubrik 
„Amtliche Bekanntmachungen der Stadt Gaggenau“ im Amtsblatt 
der „Gaggenauer Woche“. Als Tag der Bekanntmachung gilt der 
Erscheinungstag.

§ 2
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt am 01.01.2026 in Kraft. Die bisherige Satzung 
vom 22. März 2022 tritt gleichzeitig außer Kraft.
Gaggenau, 02.12.2025
gez. Michael Pfeiffer, Oberbürgermeister

Bekanntmachung
Bebauungsplan „Schlotteräxtweg“ sowie örtliche Bauvorschriften 
im Stadtteil Ottenau
hier: Inkrafttreten
Der Gemeinderat der Stadt Gaggenau hat in seiner öffentlichen 
Sitzung am 17. November 2025 den Bebauungsplan „Schlotter-
äxtweg“ und die Satzung über örtliche Bauvorschriften für den 
Geltungsbereich des Bebauungsplans im Stadtteil Ottenau als 
Satzung beschlossen.
Der Geltungsbereich des Bebauungsplans umfasst im Wesentli-
chen die Grundstücke Flst.-Nrn. 4388/1 und 4389/1, Gemarkung 
Gaggenau, am Schlotteräxtweg im Stadtteil Ottenau. Die ge-
naue Abgrenzung ergibt sich aus der im beigefügten Lageplan 
„schwarz“ umrandeten Fläche. Der Bebauungsplan und die Sat-

zung über örtliche Bauvorschriften treten gemäß § 10BauGB mit 
dieser Bekanntmachung in Kraft.
Jedermann kann den Bebauungsplan mit Begründung und die 
Satzung über örtliche Bauvorschriften während der üblichen 
Dienststunden bei der Stadtverwaltung Gaggenau, Städtebau 
und Umwelt, Zimmer 502, 5. OG, einsehen und über den Inhalt 
Auskunft verlangen. Dort werden auch die den Festsetzungen zum 
Bebauungsplan zugrundeliegenden DIN-Normen zur Einsichtnah-
me bereitgestellt. Außerdem sind die Unterlagen (mit Ausnahme 
der DIN-Normen) in den nächsten Tagen auf der Homepage der 
Stadt Gaggenau unter folgendem Link abrufbar: https://www.
gaggenau.de/bebauungsplaene.30.htm. Ebenso können die Un-
terlagen dann auf dem vom Land Baden-Württemberg genutzten 
UVP-Verbund-Portal unter folgendem Link abgerufen werden: 
https://www.uvp-verbund.de/freitextsuche action=doSearch&
q=gaggenau&layer=zv&N=51.20&E=10.45&zoom=5
Eine nach § 214 Abs. 1, Satz 1, Nr. 1-3 BauGB beachtliche Verletzung 
der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften, eine 
unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 beachtliche Verletzung 
der Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungsplans und 
des Flächennutzungsplans sowie nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB 
beachtliche Mängel des Abwägungsvorgangs werden gemäß § 
215 Abs. 1, Nr. 1-3 BauGB unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb 
von 1 Jahr seit dieser Bekanntmachung schriftlich gegenüber der 
Gemeinde geltend gemacht worden sind. Bei der Geltendma-
chung ist der Sachverhalt, der die Verletzung oder den Mangel 
begründen soll, darzulegen. Dieser Absatz gilt entsprechend, 
wenn Fehler nach § 214 Abs. 2 a BauGB beachtlich sind. Außerdem 
wird auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3, Satz 1 und 2 BauGB über 
die Fälligkeit etwaiger Entschädigungsansprüche im Falle der 
in den §§ 39 bis 42 BauGB bezeichneten Vermögensnachteile, 
deren Leistung schriftlich beim Entschädigungspflichtigen zu 
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beantragen ist und des § 44 Abs. 4 BauGB über das Erlöschen von 
Entschädigungsansprüchen, wenn der Antrag nicht innerhalb 
der Frist von 3 Jahren gestellt ist, hingewiesen.
Nach § 4 Abs. 4 GemO für Baden-Württemberg gelten der Bebau-
ungsplan und die Satzung über örtliche Bauvorschriften – sofern 
sie unter der Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften 
der Gemeindeordnung oder aufgrund der Gemeindeordnung 
ergangenen Bestimmungen zu Stande gekommen sind – 1 Jahr 
nach dieser Bekanntmachung als von Anfang an gültig zu Stande 
gekommen. Dies gilt nicht, wenn:
1.	 die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Geneh-

migung oder die Bekanntmachung des Bebauungsplans bzw. 
der Satzung über örtliche Bauvorschriften verletzt worden sind.

2.	 der Bürgermeister dem Beschluss nach § 43 GemO wegen Ge-
setzwidrigkeit widersprochen hat oder wenn innerhalb eines 
Jahres seit dieser Bekanntmachung die Rechtsaufsichtsbehörde 
den Beschluss beanstandet hat, oder die Verletzung von Ver-
fahrens- und Formvorschriften gegenüber der Gemeinde unter 
Bezeichnung des Sachverhaltes, der die Verletzung begründen 
soll, schriftlich oder elektronisch geltend gemacht worden ist.

Ist eine Verletzung nach Nr. 2 geltend gemacht worden, so kann 
auch nach Ablauf eines Jahres jedermann diese Verletzung gel-
tend machen.
Gaggenau, 27. November 2025
gez. Michael Pfeiffer
Oberbürgermeister

Jahresabschluss 2024 des Eigenbetriebs 
„Stadtwohnung Gaggenau“
Der Gemeinderat der Großen Kreisstadt Gaggenau hat in seiner 
öffentlichen Sitzung vom 1. Dezember 2025 den Jahresabschluss 
2024 des Eigenbetriebs „Stadtwohnung Gaggenau“ gem. § 16 Abs. 
3 Eigenbetriebsgesetz in der Fassung vom 08. Januar 1992 (GBl. 
Seite 22), zuletzt mehrfach geändert durch Artikel 1 des Gesetzes 
vom 17. Juni 2020 (GBl. Seite 403), wie folgt festgestellt:
1.	 Feststellung des Jahresabschlusses
1.1	 Bilanzsumme� 13.186.582,17 EUR
	 davon entfallen auf der Aktivseite auf

•	 das Anlagevermögen� 11.716.694,27 EUR
•	 das Umlaufvermögen� 1.469.887,90 EUR

davon entfallen auf der Passivseite auf
•	 das Eigenkapital� 11.210.440,04 EUR
•	 die Rückstellungen� 196.632,59 EUR
•	 die Verbindlichkeiten� 1.779.509,54 EUR

1.2	 Bilanzgewinn� 721.077,09 EUR
Summe der Erträge� 3.043.300,68 EUR
Summe der Aufwendungen� 2.686.951,57 EUR

2.	 Verwendung des Jahresgewinns
a) zur Einstellung in Rücklagen� 370.000,00 EUR
b) auf neue Rechnung vorzutragen� 351.077,09 EUR

Der Jahresabschluss und der Lagebericht des Eigenbetriebs „Stadt-
wohnung Gaggenau“ für das Wirtschaftsjahr 2024 liegen gem. § 16 
Abs. 4 Eigenbetriebsgesetz in der Zeit von Freitag, 5. Dezember 2025, 
bis einschließlich Montag, 15. Dezember 2025, bei der Stadtwoh-
nung Gaggenau, Hauptstraße 73, Haus am Markt, 76571 Gaggenau, 
während der Dienststunden zur Einsichtnahme öffentlich aus.
Gaggenau, 2. Dezember 2025
gez. Dietmar Zimpfer und Sascha Maier, Betriebsleiter

Jahresabschluss 2024 der Städtischen 
Wohnungsgesellschaft Gaggenau mbH
Der Jahresabschluss der Städtischen Wohngesellschaft Gaggenau 
mbH, Gaggenau, für das Wirtschaftsjahr 2024 (01.01. – 31.12.2024) 
wurde in der Gesellschafterversammlung vom 19. November 2025 
festgestellt. Die Abschlusszahlen betragen:

1.1	 Bilanzsumme� 5.300.205,07 Euro
davon entfallen auf der Aktivseite
•	 auf das Anlagevermögen� 4.870.915,68 Euro
•	 auf das Umlaufvermögen� 429.289,39 Euro

davon entfallen auf der Passivseite
•	 auf das Eigenkapital� 2.217.893,45 Euro

davon gezeichnetes Kapital� 535.000,00 Euro
davon Kapitalrücklage� 722.920,00 Euro
davon Gewinnrücklagen� 854.146,49 Euro
davon Gewinnvortrag� 0 Euro
davon Jahresüberschuss� 117.626,96 Euro
davon Einstellungen in Rücklagen� -11.800,00 Euro

•	 auf Rückstellungen� 14.000,00 Euro
•	 auf Verbindlichkeiten� 3.060.981,62 Euro
•	 auf Rechnungsabgrenzungsposten� 7.330,00 Euro

1.2	 Jahresüberschuss� 117.626,96 Euro
Summe der Erträge� 564.143,20 Euro
Summe der Aufwendungen� 446.516,24 Euro

Der Jahresabschluss der Städtischen Wohnungsgesellschaft 
Gaggenau mbH für das Wirtschaftsjahr 2024 sowie der Lagebe-
richt wurden gem. §§ 316 ff HGB vom Verband Baden-Württem
bergischer Wohnungsunternehmen e. V. geprüft. Im Rahmen der 
Prüfung wurden gem. § 53 Haushaltsgrundsätzegesetz (HGrG) 
auch die Ordnungsmäßigkeit der Geschäftsführung sowie die 
wirtschaftlichen Verhältnisse geprüft. Nach dem abschließenden 
Ergebnis der Prüfung wurde mit Datum vom 29. September 2025 
ein uneingeschränkter Bestätigungsvermerk erteilt.
Der Jahresabschluss 2024 der Städtischen Wohnungsgesellschaft 
Gaggenau mbH und der Lagebericht der Gesellschaft für das Wirt-
schaftsjahr 2024 liegen gem. § 105 Abs. 1 Gemeindeordnung (GemO) 
in der Zeit von Freitag, 5. Dezember 2025, bis einschließlich Montag, 
15. Dezember 2025, bei der Städtischen Wohnungsgesellschaft 
Gaggenau mbH, Hauptstr. 73, Haus am Markt, 76571 Gaggenau, 
während der Geschäftszeiten zur Einsichtnahme öffentlich aus.
Gaggenau, 2. Dezember 2025
gez. Dietmar Zimpfer, Sascha Maier

Beteiligungsbericht für das Jahr 2024
Gemäß § 105 Abs. 2 und Abs. 3 der Gemeindeordnung für Baden-
Württemberg i. d. F. vom 24. Juli 2000 (GBI. Seite 581, ber. Seite 
698), zuletzt geändert durch Artikel 4 des Gesetzes vom 27. Juni 
2023 (GBl. S. 229, 231), hat die Große Kreisstadt Gaggenau jährlich 
einen Beteiligungsbericht für die Unternehmen zu erstellen, an 
denen sie in einer Rechtsform des privaten Rechts beteiligt ist, 
und diesen zur Einsichtnahme öffentlich auszulegen.
Der Beteiligungsbericht der Großen Kreisstadt Gaggenau für 
das Jahr 2024 liegt in der Zeit von Freitag, 5. Dezember 2025, bis 
einschließlich Montag, 15. Dezember 2025, im Rathaus Gaggenau, 
Foyer im Erdgeschoss, Hauptstraße 71, 76571 Gaggenau, während 
der Dienststunden zur Einsichtnahme öffentlich aus.
Gaggenau, 2. Dezember 2025
gez. Andreas Paul
Bürgermeister

Jahresabschluss 2024 des  
Eigenbetriebs „Abwasserbeseitigung  
der Stadt Gaggenau“
Der Gemeinderat der Stadt Gaggenau hat in seiner öffentlichen 
Sitzung vom 1. Dezember 2025 den Jahresabschluss 2024 des 
Eigenbetriebs „Abwasserbeseitigung der Stadt Gaggenau“ gem. 
§ 16 Abs. 3 Eigenbetriebsgesetz in der Fassung vom 08. Januar 
1992 (GBl. Seite 22), zuletzt geändert durch das Gesetz zur Ände-
rung des Eigenbetriebsgesetzes, des Gesetzes über kommunale 
Zusammenarbeit und der Gemeindeordnung vom 17. Juni 2020 
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(GBl. S. 404), wie folgt festgestellt:
1.	 Erfolgsrechnung
1.1	 Summe der Erträge� 4.665.490,83 EUR
1.2	 Summe der Aufwendungen� 5.611.206,48 EUR
1.3	� Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag �  

(Saldo aus 1.1 und 1.2) von� -945.715,65 EUR
2.	 Liquiditätsrechnung
2.1	� Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf �  

aus laufender Geschäftstätigkeit� -861.729,82 EUR
2.2	� Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf �  

aus Investitionstätigkeit� -2.504.810,68 EUR
2.3	� Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf �  

(Saldo aus 2.1 und 2.2)� -3.366.540,50 EUR
2.4	�Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf �  

aus Finanzierungstätigkeit� -1.299.230,16 EUR
2.5	� Änderung des Finanzierungsmittelbestandes �  

zum Ende des Wirtschaftsjahres �  

(Saldo aus 2.3 und 2.4)� -4.665.770,66 EUR
2.6	�Überschuss/Bedarf aus wirtschaftsplan-�  

unwirksamen Einzahlungen und �  
Auszahlungen� 3.166.275,39 EUR

3.	 Bilanzsumme� 21.178.196,94 EUR

Der Jahresabschluss und der Lagebericht des Eigenbetriebs „Ab-
wasserbeseitigung der Stadt Gaggenau“ für das Wirtschaftsjahr 
2024 liegen gem. § 16 Abs. 4 Eigenbetriebsgesetz in der Zeit von 
Freitag, 5. Dezember 2025, bis einschließlich Montag, 15. Dezember 
2025, im Rathaus Gaggenau, Foyer im Erdgeschoss, Hauptstraße 
71, 76571 Gaggenau, während der Dienststunden zur Einsicht
nahme öffentlich aus.
Gaggenau, 2. Dezember 2025
gez. Michael Pfeiffer
Oberbürgermeister

ENDE DER AMTLICHEN BEKANNTMACHUNGEN

ZUHAUSE GESUCHT
Nach einem ruhigen Alltag mit 
Menschen, die ihr Sicherheit und 
Ruhe schenken, sehnt sich Sha-
na. Sie ist eine liebe, verschmus-
te und zufriedene Katze. Trotz 
ihrer Blindheit führt sie ein zu-
friedenes Leben. Ihre Zähne und 
ihr Fell wurden komplett saniert.

Infos unter www.tiere-brau-
chen-freunde.de oder unter 
Tel. 07221 9929770 (bitte auf 
AB sprechen).

 
Shana sehnt sich nach Ruhe.	
� Foto: Tiere brauchen Freunde

PARTEIEN

CDU
CDU Gaggenau im Dialog mit Bürgerinnen und Bürgern Gaggenau
Der nächste Infostand findet am Sa., 20. Dez., von 10 bis 12 Uhr 
statt. Der Landtagsabgeordnete Dr. Alexander Becker wird erneut 
wieder persönlich vor Ort sein.

GEMEINDERAT

Freie Wählergemeinschaft
Jahresabschluss 2024 Eigenbetrieb Stadtwerke
Nach etlichen nicht so erfolgreichen Jahren schafften es die Stadt-
werke Gaggenau im Geschäftsjahr 2024 einen Gewinn von Euro 
1.026.000,-- zu erwirtschaften. Dieser Betrag verbleibt bei den 
Stadtwerken Gaggenau um die Eigenkapitalquote zu stützen. Nor-
malerweise wäre dieser Gewinn an die Stadt abgeführt worden.

Jahresabschluss 2024 Eigenbetrieb Stadtwohnung Gaggenau
Auch hier konnte erfreulicherweise ein Gewinn von Euro 721.000,–  
erzielt werden

Jahresabschluss 2024  
Eigenbetrieb Abwasserbeseitigung Gaggenau
Leider wurde hier eine Kostenunterdeckung sowohl beim 
Schmutzwasser als auch beim Niederschlagswasser festgestellt.

Es ergab sich hier eine Unterdeckung in Höhe von gesamt Euro 
945.715,65. Dies bedeutet, dass für das Jahr 2026 mit einer Preis-
anpassung zu rechnen ist.

Gewährung eines Darlehens  
für Sanierung Kinderhaus Murgwichtel
Es wurde ein Darlehen in Höhe von Euro 800.00,– gewährt. Der 
Betreiber des Kinderhauses Murgwichtel, Impuls Soziales Ma-
nagement, darf dieses Darlehen ausschließlich für die Sanierung 
der Baumängel und der damit verbundenen Folgeschäden am 
Gebäude und den Außenanlagen verwendet werden. Darüber 
hinaus wird ein jährlicher Betriebskostenzuschuss in Höhe von 
Euro 80.000,– gewährt.

Neukalkulation der Gebühren im Bestattungswesen
Nach langwierigen Verhandlungen zwischen Stadtrat und Ver-
waltung wurde den neuen Gebühren für das Bestattungswesen 
zugestimmt. Dies ist uns nicht leichtgefallen.
Durch diese Erhöhung wird mit Mehrerträge von Euro 207.00,– 
kalkuliert.
Heinz Adolph, 07225 72351

CDU-Fraktion
Neufassung der Friedhofssatzung und  
angepasste Friedhofsgebühren
Die Friedhöfe unserer Stadt sind Orte der Erinnerung, des Ab-
schieds und des stillen Gedenkens. Viele Menschen verbinden 
ihn mit wichtigen Momenten ihres Lebens. Diese besonderen 
Orte sollen auch in Zukunft gepflegt, würdevoll und verlässlich 
bleiben - in allen Ortsteilen, das ist uns sehr wichtig.
Unsere Friedhöfe verändern sich. Immer mehr Menschen ent-
scheiden sich für neue Formen der Bestattung, etwa Urnengräber 
oder pflegefreie Rasengräber. Die neue Satzung schafft klare 
Regeln und sorgt dafür, dass jede Grabstätte – egal welcher 
Art – in einem würdevollen Rahmen bestehen kann. Außerdem 
erfüllt die Gemeinde damit aktuelle rechtliche Anforderungen 
und schafft klare und faire Regelungen für alle.
Uns ist bewusst, dass jede Gebührenerhöhung schwerfällt. In 
den letzten 15 Jahren sind jedoch die Kosten für Pflege, Instand-
haltung, Grünarbeiten und Sicherheit stark gestiegen. Damit 
der Friedhof weiterhin ein gepflegter, ruhiger und sicherer Ort 
bleibt, müssen die Gebühren nun angepasst werden – maßvoll, 
nachvollziehbar und ausschließlich zur Deckung der tatsäch-
lichen Kosten. In einigen Bereichen, wie den Erdbestattungen 
wird nur ein Kostendeckungsgrad von 80 Prozent festgelegt, um 
die Angehörigen nicht zu sehr zu belasten. Ein Kind zu verlieren, 


